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intereſſant zu geſtalten Hierzu traͤgen beſonders die bündigen Abfertigungen
bei, die gewiſſen Koryphäen der naturaliſtiſchen Wiſ nuſcha namentlich ernent

Renan, Carriere und men Harnack zutheil verden
Dr Arenhold

16) Apologetiſche Vorträge ber die eſu [ur
Gebildete aller Stände, zunächſt aber [ur Studierende on Prof I
ranz Endler 215 S rag 1900 Rohblisek C Sievero Preis
geheftet 2.50 M 2.50

Dieſe Vorträge eugen von gründlicher Erfaſſung der einſchlägigen
theologiſchen Materien bei Berückſichtigung der weltlichen tteratur, auch
der glaubensfeindlichen Werke Der Form nach in dieſelben wohl zunächſt
[Ur wiſſenſchaftlich Gebildete berechnet dem Inhalte nach, laſſen ſie ſich
mit den entſprechenden Aenderungen [ur vettere Kreiſe gut verwenden
insbeſondere dürften ſie ich für apologetif E Lectüre elgnen Die Darſtellung
athmet oratoriſche Wärme welche ſichtlich mneni für das Heil der vielfach
IM Glauben gefährdeten Jugend väterlich beſorgten Herzen entſpringt

Nachdem CL die menſchlichen Auctoritätsgründe mehreren Vorträgen
er  1 geht IM Anſprachen auf die verſchiedenen Beweiſe der Gottheit
1  1 Über beginnen mit der katholiſchen Kirche, deren Ausbreitung, Wirk
amkeit, Fortbeſtand, deren Lehre und Cultus die Gottheit ihres Stifters be⸗
gründen. Die Verdienſte der Kirche Bildung, Wiſſenchaft und Kunſt, deren
oeiales Wirken ird überzeugend dargeſtellt. Der Verfaſſer beſpri dann die
Heilige Schrift und Tradition als Quellen der göttlichen Offenbarung. In dieſer
Weiſe aufſteigend, behandelt der Verfaſſer zuerſt die Stellung Mariaä zUum Er:
löſer, die Hochverehrung, welche die „Gebenedeite Unter den Weibern“ vom An.
fange an durch alle Jahrhunderte IN der 11 genoſs. Bei der Beſprechung
der Eigenſchaften und der Thätigkeit des Erlöſers werden vier Vorträge den
Wundern Je

ſu gewidme Recht aſſend und gemüthvoll chließt die Serie mi
der Schilderung des Herzens We

Bei EU Neuauflage moge der Verfaſſer die ob ihrer großen Zal
ſich unangenehm bemerkbar machenden Fremdwörter einſchränken, namentlich

Berückſichtigung des Umſtande daſs ſich heute Iu gebildeten,
deutſchen Kreiſen ull Vorliebe auf „Sprachreinigung“ verlegt.

Linz. Prof Franz al. Schwarz.
177 Entwürfe für die religiöſe Unterweiſung der Jüng

inge In en katholiſchen Fortbildungsſchulen nebſt
Unterweiſungen [ur die Jungfrauen M den Sonntagsſchulen Von Paul
Kleiner. 120 XVI und 282 Ravensburg, Dorn'ſch
Verlagsbuchhandlung. M 25 — 2.70

16 der Verfaſſer Iu der Vorrede ſagt, In teſe „Entwürfe“! für
Fortbildungsſchüler berechnet. Da nämlich unmöglich der Katechismus iIu
den wenigen zUur Verfügung ſtehenden Stunden repetiert werden kann, ſo u
ES der ochw Autor nit für höchſt wichtig, daſs wenigſtens die
wi

igſten Fundamente Nſe heiligen Glaubens Iu die jugendlichen Herzen
möglichſt tief eingeprägt werden ſollten, um die zahlloſen vernünftigen
und unvernünftigen Einwürfe unſerer Gegner wenigſtens die oder andere
Waffe Iu Bereitſchaft 3u halten und andererſeits ſelbſt der Wahrhei


